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Vorwort zur ersten Auflage 

Das hier vorgelegte neue Übungsbuch wendet sich an Leser, die sich in Form 
von Übungsaufgaben umfassend und praxisnah mit den Fragen des Manage-
ments von Investitionen bei Unternehmen auseinandersetzen wollen. Inhalt-
lich orientiert sich dieses Übungsbuch an Band I und Band III des ebenfalls 
im Verlag Vahlen erschienenen Lehr- und Handbuches „Investitions- und Fi-
nanzierungsmanagement“ von Hartmut Bieg und Heinz Kußmaul. Es ermög-
licht den Lesern, das dort ausführlich behandelte Fachgebiet der Investition 
insbesondere anhand rechnerisch zu lösender Aufgaben zu vertiefen. 
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– die statischen Verfahren der Investitionsrechnung, 

– die dynamischen Verfahren der Investitionsrechnung einschließlich der 
dynamischen Endwertverfahren, 

– die Berücksichtigung der Ertragsteuern und der Geldentwertung in der 
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malen Ersatzzeitpunktes von Investitionen,  

– die Berücksichtigung der Unsicherheit bei Investitionsentscheidungen, 

– Investitionsprogrammentscheidungen, 

– die Gesamtbewertung von Unternehmen als ein spezieller Anwendungsfall 
der Investitionsrechnung sowie 

– Entscheidungen über Finanzinvestitionen. 
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Hinweise und Verbesserungsvorschläge. Frau Doris Schneider sowie Frau 
Catherine Schroeder danken wir für die Sorgfalt und Mühe bei der Erstellung 
und Gestaltung des Manuskriptes. Sie wurden hierbei tatkräftig unterstützt 
von Herrn Dipl.-Kfm. Volker Armbruster sowie Herrn cand. rer. oec. Marco 
Kaster. Für das Lesen der Korrekturen danken wir Frau cand. rer. oec. Anke 
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Britz, Herrn cand. rer. oec. Sebastian Gräbe, Frau cand. rer. oec. Jessica 
Knoll sowie Frau cand. rer. oec. Janine König. Herrn cand. rer. oec. Marco 
Kaster danken wir zudem für die Mühe des Nachrechnens der Aufgaben so-
wie Frau cand. rer. oec. Anke Britz für die Erstellung des Stichwortverzeich-
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Unser ganz besonderer Dank gilt Herrn Dipl.-Kfm. Christof Steiner, der die 
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1 Zusammenhänge, Begriffsabgrenzungen 
und finanzwirtschaftliche Entscheidungs-

kriterien 

Aufgabe 1.1: Finanzwirtschaftliche Entscheidungs-
kriterien 

Nennen Sie die finanzwirtschaftlichen Entscheidungskriterien eines Betriebs! 

Lösung 

Die finanzwirtschaftlichen Entscheidungskriterien eines Betriebs sind: 

− die Kapitalrentabilität mit ihren Ausprägungen der Eigenkapitalrentabilität, 
der Gesamtkapitalrentabilität, der Betriebskapitalrentabilität und der Ren-
tabilität eines einzelnen Investitionsobjekts, 

− die Liquidität, 

− die Sicherheit und 

− die Unabhängigkeit. 

Aufgabe 1.2: Liquiditätsbegriffe 

Geben Sie einen systematischen Überblick über die verschiedenen in der be-
trieblichen Finanzwirtschaft verwendeten Liquiditätsbegriffe! 


